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Großer Falkenstein.
Nur knapp 15 Monate
sind seit dem Spaten-
stich ins Land gezogen.
Am kommenden Wo-
chenende, vom 13. bis
15. September, kann be-
reits die Einweihung des
neuen Falkenstein-Schutz-
hauses gefeiert werden.
Wahrhaftig ein Mammut-

projekt des Bayerischen
Wald-Vereins, denn es galt
1,7 Millionen Euro an Geld-
mitteln dafür bereit zu stel-

len. „Der Bayerische
Wald-Verein hat mit
dieser großen Inves-
tition einen wichti-
gen Beitrag für den
Tourismus in unserer
Region geleistet und

ich hoffe, dass dadurch jetzt
neue und weitere Impulse
gesetzt sind“, betont Dipl.
Ing. (FH) MaxWeber, der als

Projektleiter den komplet-
ten Neubau begleitet hat.
Auf Niederbayerns höchster
Baustelle kann nun groß ge-
feiert werden. Am 13. Sep-
tember gibt es die offizielle
Einweihungsfeier mit gela-

denen Gästen, am Samstag
folgt dann der„Tag derWald-
Vereins-Sektionen“ und am
Sonntag das „Falkenstein-
fest“ , zu dem der National-
park Bayerischer Wald ein-
lädt. − hz

Das neue Falkenstein-Schutzhaus des Bayerischen Wald-Vereins wird am Freitag einge-

weiht. − Foto: Zens

Grußwort zur Einweihungsfeier
des neuen Schutzhauses amGroßen Falkenstein

Mitte September ist es soweit: Das neue
Schutzhaus kann offiziell seiner Bestim-
mung übergeben werden. Vom 13.-
15.09.2019 wird gefeiert. Erst die kirchli-
che Segnungmit Gruß- und Festanspra-
chen. AmSamstag ist die gesamteWald-
vereinsfamilie zur Besichtigung und Be-
gutachtung eingeladen. Schließlich hat
dann am Sonntag, dank der Organisa-
tion der Nationalparkverwaltung, die
Öffentlichkeit dieMöglichkeit sich einen
ersten Eindruck dieses zukunftsweisenden Neubaus zumachen.

Zunächst ist esmir ein Anliegen großenDank auszusprechen für
alle Unterstützer, Förderer und Spender sowie alle Zuschussge-
ber. Ohne diesen beeindruckenden Gemeinschaftsgeist hätte
dieses 1,7 Mio. Euro-Projekt nicht geschultert werden können.
Der solidarische Zusammenhalt aller Waldvereinssektionen war
die Grundvoraussetzung für diese gelungene Zukunftsinvesti-
tion. Ohne die tatkräftige und ideenreiche Unterstützung des
Fördervereins wäre das Spendenvolumen nicht denkbar gewe-
sen. Die Förderung durch die Regierung von Niederbayern war
existenziell und der Zuschuss des Landkreises Regen sehr hilf-
reich. Das Entgegenkommen der NP-Verwaltung beim Bau des
Schutzhauses ist besonders hervorzuheben. Mehrere Firmen
sind uns durchMaterialspenden sehr entgegen gekommen. Nur
so war es möglich die Bauzeit und die Baukosten einzuhalten.
Letztendlich hat das spürbare Wohlwollen der Allgemeinheit
gegenüber der Neuerrichtung dieses beliebten Schutzhauses
uns allen sehr gut getan und uns bestärkt bei dieser mutigen In-
vestition.

Bereits jetzt kann ein überaus positives Fazit festgestellt werden:
Die Finanzierung ist gesichert, das neue Gebäude mit Holz und
Glas als dominante Baustoffe integriert sich äußerst harmonisch
in das landschaftliche Umfeld. Es ist gelungen ein modernes,
zeitgemäßes, funktionell zweckmäßiges Schutzhaus zu errich-
ten, das den gehobenen Ansprüchen der Bergwanderer vollauf
gerechtwird. Übrigens, erste Rückmeldungen vonGästen bestä-
tigen diese Einschätzung.

Abschließend lade ich die Gesamtbevölkerung herzlich ein
unser neues Schutzhaus kennen zu lernen, ob zu Fuß oder mit
dem Rad. Genießen Sie unsere einmalige Kulturlandschaft und
unsere Wälder, erfreuen Sie sich an der tollen Aussicht und pro-
bieren Sie die Köstlichkeiten unserer tüchtigenWirtsleute.

Helmut Brunnner,
Präsident BayerischerWald-Verein e.V.

Anzeige

Regen. Nahrhaft, unterhaltsam,
attraktiv – so soll der verkaufsoffe-
ne Sonntag am kommenden
Sonntag, 15. September, in Regen
werden, für das die Mitglieder des
Wirtschafts-Impuls Regen wieder
ein großes Programm vorbereitet
haben. Die Geschäfte haben von
12 bis 17 Uhr geöffnet.
 Bei einem großen Flohmarkt
entlang der Hofbauerstraße im

Sonntagseinkauf mit Unterhaltung

Regener Norden sind ab 10 Uhr
Schnäppchen und Unikate zu er-
gattern. Dafür wird die Hofbauer-
straße für den Verkehr gesperrt.
 Vor allem für Autofreunde ist bei
der Veranstaltung einiges gebo-
ten: die beteiligten Autohäuser
werden jede Menge Neu- und Ge-
brauchtwagen ausstellen. Außer-
dem zeigen die Kinder- und Ju-
gendtanzgruppen der Tanzschule

Verkaufsoffen: Aktionen im Regener Norden, am Stadtplatz und in den Geschäften

MovingArt um 15 Uhr ihr Können
bei Kappenberger+Braun.
 K+B veranstaltet am Sonntag die
1. Tonies-Tauschbörse von 14 bis
15 Uhr im K+B expert Fachmarkt.
 Auf dem Stadtplatz rollen zwölf
Food Trucks an, die Schmackhaf-
tes bieten, von süß bis deftig, auch
vegetarisch und vegan.
 Vereine wie „niemALSaufgeben
e.V.“ und „Therapie- und Behin-

dertenbegleithunde DATB e.V.“
stellen sich vor.
 BKK Faber-Castell & Partner
präsentiert Urban Gardening.
 Dazu gibt es ein Bühnenpro-
gramm mit Line Dance, Karate
und Eishockey-Torwandschießen
 musikalische Unterhaltung
durch das DJ-Duo „Unlimited“
und „fourcitycolony“;
 Im Kaufhaus Bauer ist am Wo-
chenende großes Afrikafest mit
Live Musik von „Rising Fire“,
einem Afrika-Basar und afrikani-
schem Essen, Kinderprogramm
mit Haareflechten und einem
Trommelworkshop
 Im Möbel Center Geiger in der
Molkereistraße ist am Sonntag
„Kochen in der Ausstellungskü-
che“ mit dem Team des Veranstal-
tungs- und Partyservice Wolfgang
Stoiber.
 Die verschiedenen Veranstal-
tungsorte verbindet der kostenlo-
se W.I.R.-Pendelbus im 30-Minu-
tentakt. Haltestellen gegenüber
der Post, bei Feuerschutz Sturm,
Stadtplatz bei der VR GenoBank,
bei Holz Schiller in der Deggen-
dorfer Straße und am Moizerlitz-
platz. − bb

Bodenmais. Das Ende der dies-
jährigen Marktplatz-Saison hat
Nicki zelebriert, die in Bodenmais
Dauergast ist. Der Zuspruch war
enorm. Der Schlagerstar aus Platt-
ling mischte sich – wie gewohnt –
wieder unter die Leute, ihr zu Eh-
ren war sogar eine „Cow-Girl-
Gang“ angereist. Geduldig erfüllte
sie auf der großen Bühne zahlrei-

che Autogrammwünsche und es
gab auch viel Smalltalk mit ihren
Fans. Beste Garanten für eine her-
vorragende Bewirtung waren die
fleißigen Hilfskräfte des EC Ein-
tracht Bodenmais und natürlich
waren auch Verantwortliche der
BTM-Veranstaltungsleitung vor
Ort, die stets nach dem Rechten
sahen.

Nicki liefert begeisternde Show ab
Die Schlagersängerin füllte den Marktplatz

Für Nicki ist Bodenmais mitt-
lerweile doch etwas Besonderes –
das spricht für ihre wiederholten
Auftritte. Das Klatschen und Tan-
zen ließen sich die Bewunderer
nicht nehmen. „Was für ein wun-
derschöner Abend“, konstatierte
BTM-Geschäftsführer Bernhard
Mosandl die Nicki-Show.

„Warum komme ich immer

her“ fragt sich Doris Hrda alias Ni-
cki: „Weils so schee is.“

An diesem Schlager-Wochen-
ende gab auch „Flashback“ aus
Deggendorf ihre Visitenkarte ab.
Die 1980er Jahre haben in ihrem
Repertoire einen hohen Stellen-
wert, natürlich ebenso mit weite-
ren Hits begeisterten sie die Zuhö-
rerschar am Marktplatz. − wm

Regen. Mehrfach war das Nie-
derbayerische Landwirtschafts-
museum Regen bereits Austra-
gungsort des Wollfestivals „Ois
um d’Woi“. Auch am kommenden
Sonntag, 15. September, wird es
von 10 bis 17 Uhr wieder zum
Treffpunkt, an dem sich Hand-
arbeiterinnen austauschen, ge-
meinsam ihrer Leidenschaft
nachgehen oder an den zahlrei-
chen Ständen mit ausgesuchten
Materialien eindecken.

Heike Weber gehört zu denen,
die regelmäßig „am Spinnrad dre-
hen“. Darüber hinaus stellt sie be-
reits im sechsten Jahr zusammen
mit einigen Kolleginnen das Woll-
festival „Ois um d’ Woi“ auf die
Beine. „Der Erfolg und die Nach-
frage waren immer gigantisch!“,
so sind sich die Wollaktivistinnen
einig. Ihr Rezept für die gelungene
Veranstaltung ist einfach: Auf
dem bunten Markt ist für die pas-
sionierte Sockenstrickerin ebenso
etwas dabei wie für den Woll-aho-
lic oder diejenigen, die auf der Su-
che nach dem Besonderen sind.

„Uns ist es ein besonderes An-
liegen, vor allem kleinen Anbie-
tern eine ansprechende Plattform
zu bieten“, sagt Heike Weber. Das
Niederbayerische Landwirt-
schaftsmuseum Regen mit seinen
unterschiedlichen Räumlichkei-
ten, samt wildromantischem Mu-

seumsgarten und großzügigem
Innenhof, bildet hierfür die per-
fekte Kulisse.

Die Aussteller haben auch
handgewickelte Verlaufsgarne,
gefilzte Produkte, gestickte Gruß-
postkarten, handgefärbte Wolle,
Strickzubehör, gedrechselte Woll-
abwickler, Glasschmuck, Schoko-
lade oder Handarbeitsbücher im
Sortiment.

Extra für Kinder bietet Mu-
seumspädagogin Doris Gronkow-
ski im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseums Regen eine
Station an, an der sie nicht nur
bestens unterhalten werden, son-
dern auch mit Wolle und Garnen
hantieren können. − pon

Alles um die Wolle
„Ois um d’Woi“ im Landwirtschaftsmuseum

Das Festwochenende

auf dem Großen Falkenstein
Freitag, 13. September, 10.00 Uhr:

Einweihungsfeier mit geladenen Gästen im neuen
Falkenstein-Schutzhaus (Schutzhaus bis 14 Uhr
geschlossen, Bewirtung bis dahin im Terrassenbereich)

Samstag, 14. September:

Tag der Wald-Vereins-Sektionen

(Der Nationalpark Bayerischer Wald bietet ab 8.30 Uhr
einen Shuttle-Service ab P1 Zwieselwaldhaus an – nur für
Senioren und Gehbehinderte (Wald-Vereins-Mitglieder);
1. Abfahrt 8.30 Uhr; Führungen durchs neue Schutzhaus)

Sonntag, 15. September:

Falkensteinfest

Der Nationalpark Bayerischer Wald lädt dazu ein. Es wird
eine Sternwanderung mit sieben Startpunkten organisiert (4
x Wandern/3 x Rad fahren). Die Teilnehmer werden begleitet
von Lokalpolitikern und Nationalparkmitarbeitern. Ein Wan-
derduo wird von Wald-Vereins-Geschäftsführer Georg Pletl
und Nationalparkleiter Dr. Franz Leibl begleitet. Im neuen
Falkenstein-Schutzhaus werden halbstündig Hausfüh-rungen
angeboten. Ferner sind mehrere Naturschutzorgani-sationen
(Junior Ranger, Wald-Verein, LBV, Pro Nationalpark Zwiese-
ler Winkel, Kultur- und Förderkreis Nationalpark Bay-erischer
Wald) mit Info-Ständen präsent und es gibt Infos zum Um-
weltbildungsprogramm „Wander- und Turmfalke“.

Es laden ein:

Nationalpark Bayerischer Wald
Bayerischer Wald-Verein e.V.

Auf die Suche nach Schätzen kann man am Sonntag beim Flohmarkt in der Hofbauerstraße gehen. Beim ver-

kaufsoffenen Sonntag haben der Wirtschafts-Impuls Regen und die Regener Geschäfte ein attraktives Pro-

grammorganisiert. − Foto: Archiv/Zens

Nicki, ihre Band und BTM-Chef Bernhard Mosandl, der sich begeistert

vom Auftritt der Schlagersängerin auf dem Bodenmaiser Marktplatz zeig-

te. − Foto: Mühlbauer

Riesig ist die Auswahl an Wolle

beim Festival am Sonntag im Land-

wirtschaftsmuseum. − Foto: pon


